
Halle und Umgegend
Halle den 1 Oktober 1917

Amtlicher Teil
Verkehr mit Kartoffeln aus der Ernte 1917

im Staötbezirk Halle
Jn Ausführung der Verordnung des Bundesrates vom

2 Juni 1917 R G Bl S 569 der Verordnung des Kriegsernäh
rungsamtes vom 16 Auguſt 1917 R G Bl S 713 und der Anord
nung des Oberpräſidenten vom 14 September 1917 wird für den
Stadtkreis Halle folgendes beſtimmat

I Kartoffelerzeuger
s 1 Für die Ernährung der Bevölkerung mit Kartoffeln

wird die geſamte Ernte des Stadtkreiſes an Kartoffeln vom

a ni rtoffelerzeuger dürfen über die von ihnen geernteten
Kartoffeln Rechtsgeſchäfte im allgemeinen nicht verfügen
dieſelben nur an den Magiſtrat Halle oder gegen Vezugsſcheine
welche der Magiſtrat ausgeſtellt hat abgeben Sie ſind ver
t tet die Handlungen vorzünehmen welche zur Erhaltung und
bflege der Kartofeln erforderlich ſind Von der Beſchlagnahme

ausgenommen ſind lediglich die im Kleinanbau gezogenen Kar
toffeln wenn die geſamte Anbaufläche nicht größer iſt als 200 am
Dieſen Kleinanbauern wird die ganze Ernte belaſſen doch werden

die geeernteten Kartoffeln auf den Bedarf ihres Haus
haltes in der Weiſe angerechnet daß ſie von der Ernte das Saat
gut und 138 Pfund pro Kopf und Tag für das ganze Wirtſchafts
ſah 2 lbſwerzorge

r außer den Kleinanbauern s
der Beſchlagnahme der Kartoffeln zurückbehalten

a zu ihrer
ihrer Wirtſchaft

1 dürfen
und ver

Ernährung und zur Ernährung der Angehörigen
t einſchließlich des Geſindes der Naturalberech

tigten insbeſondere auch der Altenteiler und der Arbeiter ſoweit
letztere auf Grund ihrer Arbeit oder als Lohn Kartoffeln zu be
anſpruchen haben vom 15 September 1917 bis 14 September
1918 528 Zentner für den Kopf oder 1 Pfund für den Kopf

b 36 des Ernteertr Oages zur Deckung der Verluſte durSchwund und der zum Verfüttern freigegebenen garteſtet 52

Verfütterung freigege ind nur ungeſunde Kartoffeln oder
ſolche unter einer Mindeſtgrsße von 1 Zoll 2,72 Ztm

e zur Deckung des Saatbedarfes 40 Ztr für den Hektar der

Karto fld die für die landwirtſchaftlichen kartoffelverarbeitenden
Brennereien der toffelſtelle angezeigten Kartoffeln

e Kartoffeln die den geltenden Beſtimmungen Bundes
ratsverordnung vom 1 uguſt 1917 R G Bl S 711 als SaatR Le als Saaorha e dürfen keine Kartoffelkarten beziehen urd

8 3 Jeder Kartoffelergeuger mit Ausnahme der in S 1 er
wähnten Kleinanbauern iſt verpflichtet eine Kartoffelwirtſchafts
karte zu führen Die Vordrucke hierfür werden im Stadternäß
rungsamt abgegeben

von Kartoffeln aus dem StadtbezirkDie AuHalle iſt nur mit ſchrif Senehmigung des Maesiſtrats zu
die ihrenläſſig Unternehmern lank wirtſchaftlicher Betrieben W einem r See vier 73 auf

Antrag Menge et rtoffeln belaſſen und zur
u uha c ihrer und r W under

III

res Wohnſitzes auf don Bezug von Kartoffeln verzichtet haben

I Verbeaucher
S 5 Ueber den Verkehr mit Spreiſekartoffeln bleiben diehierüber erlaſſenen Veieinvuren Geltung Die

Menge die wöchentlich verbraucht werden darf wird jeweilig
feſtgeſetzt werden

s 6 Zur Ermöglichnng der Winterverſorgung mit Kar
toſffeln dienen die vom Magiſtrat ausgegeenen Bezugsſcheine
Die auf Bezugsſcheine bezogenen Kartoffeln haben den Bedarf
von November 1917 bis März 1918 zu decken Der Tag des Be
ginnes der Winterverſorgungsperiode wird ſeinerzeit bekannt
gegeben werden Bei Verderb oder vorzeitigerm Verbrauch findet
eine weitere Eindeckung nicht ſtatt auch iſt eine vorzeitige Aus
händigung von Kartoffelkarten ansgeſchloſſen Wer eiren Winter
vorrat einlagert hat denſelben pfleglich zu behandeln und den
ieweils vom Magiſtrat feſtgeſetzten Verbrauchsſatz genau einzu
halten Alle Gefahren hinſichtlich der bei ihnen gelagerten Kar
toffeln tragen die Verbraucher Unter dieſe Beſtimmung fallen
auch Krankenhäuſer Lazarette Anſtalten uſw

III GaſthauskartoffelkartenS 7 Für den Verbrauch von Kartoffeln in Gaſtwirtſchaften

Speiſehäuſern Privatmittagstiſchen gilt die Bekanntmachung desMagiſtrats vom 24 Februar und 8 Juni 1917 uns

IV Preiſe
S 8 Der Kleinhandelsböchſtpreis für Kartoffeln beträgt für

Selbſtabholer vom Bahnhof 7,50 Mark bei Liefedine m ieferung durch einen
ein spreis beim Händler beträgt von Monta

den 8 Oktober an 9 Pfennig für das Pfund
V Schluß und Strafbeſtimmungen

S 9 Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Bekanntma ung in
Kraft Der Verordnung entgegenſtehende find
hiermit aufgehoben

S 10 Zuwiderhandlungen gegen
auf Grund der Verordnung des
und des Kriegsernährungsamtes vom 16 Auguſt 1917 mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre und mit Geld bis zu 10 000 Mark
oder mit einer dieſer Strafen geahndet Neben der Strafe können
die Vorräte auf die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht einge
zogen werden ohne Unterſchied ob ſie dem Täter gehören oder
ni

dieſe Verordnung werden
Bundesrat vom 28 Juni 1917

Suppenwürfe
Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche

Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert bei
den von ihnen gewählten Großfirmen die in dieſer Woche
zum Verkauf gelangenden Suppenwürfel am Dienstag den
2 Oktober Mittwoch den 3 Oktober und Donnerstag den
4 Oktober abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt
ſpäter

Kunſthonig
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Septbr

bezw 4 Novbr 1915 wird der Verkauf des der Stadt über
wieſenen Kunſthonigs wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 2 Oktober 1917
Für jede Perſon eines Haushalts kann ein viertel T
zum Preiſe von 60 Pfennig für das Pfund veraßfolgt werden
d Zit erte ſind h bei denjenigen Käufern
en Kun ſthonig einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug

von Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſard

J Beiblatt zu Ur 460 der SaaleFeitung montag 1 Oktober 1917

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 103 des
Warenbezugsſcheins X zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamte Markipiag
Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der P nach
S 17 der Verordnung vom 25 Sept bezw 4 Nov 1915

Städtiſche Zwiebeln
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Septbr

bezw 4 Novbr 1915 wird der Verkauf der der Stadt über
wieſenen Zwiebeln wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 2 Oktober 1917
Für jede Perſon eines Haushalts kann ein halbes Pfund
zum Preiſe von 24 Pfennig verabſolgt werden
Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern

die Zwiebeln einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 102 des
Warenbezugsſcheins X zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 erſtes
Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen 8

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
S 17 der Verordnung vom 25 Sept bezw 4 Nov 1915

Obſtverkauf in der Talamtſchule
Der Verkauf des der Stadt überwieſenen Obſtes wird
Dienstag den 2 Oktober 1917 in der Talamtſchule fort

geſetzt
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der Lebens

mittelſcheine 14 001 21 600 h von 12 Uhr und
die Nummern 21 0091 28 006 nachmittags von 6 Uhr

A ben werden auf den Kopf eines Haushalts 2 Pfd
Da vorher nicht zu beſtimmen iſt welche Sorten Obſt und zu
welchem Preiſe es abgegeben werden kann werden die Preiſe
auf der Tafel in der Talamtſchule vermerkt
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Bekanntmachung
Die Jnhaber von Bäckereien und Konditoreien ſowie die

Süßigkeitsgewerbetreihenden werden hierdurch aufgefordert die
vom 1 Oktober 1917 ab gültigen Zuckerbezugsſcheine und zwar
die Geſchäftsinhaber mit den Anfangsbuchſtaben K am Diens
tag den und diejenigen mit den Anfangsbuchſtaben L 3 am
Mittwoch den 3 Oktober 1917 vormittags von 1228 Uhr im
Stadternährungsamt Marktplatz 22 2 Obergeſchoß Zimmer 9 in
Empfang zu nehmen

Halle den 29 September 1917
Der Magiſtrat

Bekanntmachung

Die vom Magiſtrat ausgegebenen Seifenbezussſcheine ver
lieren mit dem heutigen Tage ihre Gültigkeit an Stelle der
ſelben treten die mit Abriſſen verſehenen Seifenausweiſe

Halle don 1 Oktober 1917
Der Magiſtrat

CLokaler Teil

Fahnen heraus für Hindenburg
Morgen am 2 Oktober degeht der deutſche Volkshekd

dieſes Krieges ſeinen 70 Geburtstag
Die Einwohner unſerer Stadt werden es ſich ſicher nicht

nehmen laſſen durch feſtlichen Flaggenſchmuck ihre Anteil
nahme an der Bedeutung dieſes Tages zu bekunden denn
der 70 Geburtstag des größten und erfolgreichſten Feld
herrn des Weltkrieges darf ſicher als Rationalfeſttag des
deutſchen Volkes betrachtet werden

Jrüherer Schalterſchluß bei den hieſigen Poſtämtern
Mit Rückſicht auf die notwendige Einſchränkung des BDarfs

an Heizungs und Beleuchtungsſtoffen werden bei der
waltung zum 1 Oktober weitere Betriebseinſchränkungen
erforderlich Die Shalter der hieſigen Poſtanſtalten werden von
dieſem Tage ab geöffnet ſein

Poſtamt 1 Große Steinſtraße 72
Briefausgabe Werktags vorm von 12 nachm von 3

Sonntags vorm 9 111 Uhr
Brief und Feldſchalter Werktegs vorm 12 nachm 2

Sonntags von 1112 1 Uhr
Paketannahme Werktass vorm von 12 nachm

u von Wetausgabe Werktags vorm von 10 nachm vor 35Sonntags von 118 1 Uhr
Telegrammannahme Werktags ununterbrochen ven 8 Uhr

vorm bis 9 Uhr nachm Sonntags desgleichen
Poſtamt 2 Thielenſtraße 2

Briefausgabe Werklags vorm von 12 nachm von 8
Sonntags vorm von 9 118 1 Uhr

Brief und Geldſchalter Werktags vorm von 12 nachm
von 6 Sonntags von 118 1 Uhr

ketanvahwe Werktags vorm von 12 wachm 3s von 111 Uhr wotausgabe Werktags vorm von 3 wachGonnitege vorm von 99 M r

ne

Telegrammannahme Werktags und Sonntags ununterbrochen
von 8 Uhr vorm bis 9 Uhr nachm

Poſtamt 4 Bernburger Straße 254a
Brief Geld und Telegrammannahme ktags vorm von

12 nach at von 6 Sonntags vorm von 1121 Uhr
Paketannahme Werktags vorm von 12 nachm von 3

Sonntags vorm von 114 1 Uhr
mit 5 Advokatenweg 21
mit 6 Torſtraße

r 7 Dreyhauptſtraße

Brief Geld und Telegrammannahme Werktags vorm von
9 12 nachm von 6 UhrPaketannahme Werktags vorm von 12 nachm von 5

Zweigſtelle in der Schalterhalle des Hauptbahnhofsh
Markenverkauf Briefannahme und öffentliche Fernſprech

ſtelle Werktags und Sonntogs ununterbrochen von 7 Uhr vorm
bis 8 Uhr nachmittaags

Poſtamt in Salle Trotha
Nofſtagentur in Halle Cröllwitz

Briefausgabe Werktags vorm von 12 nachm von 5
Sonntags verm von 9 nachm von 12 KRöhr

Briei Werktags vorm von 12 nachm
von 6 Sonntags von 12 1 Uhr

Paketſchalter Werktags vorm
Sonntags von 12 1 Uhr zDie Briefbeſtelluxzen beginnen werktags Ab Poſtamt 1
zugleich nach Cröllwiss verm 8 112 nach n 514 Uhr ab Poſt

amt 2 vorm 7 11 nachm 5 Uhr ab Halle Trotha vorm
9 nachm 1216 534 Uhr

von 12 nachm von 5

Eiſernes Kreuz
Dem Oberarzt d Reſ Dr Walter Schulze Sohn des

früheren Direktors der Wegelin u Hübner G Herrn Adolf
Schulze iſt in Anerkennung ſeiner bei Verſorgung der Verwun
deten während des ganzen Feldzuges bewieſenen Pflichttreue und
Unerſchrockenheit das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe verliehen

Das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe wurde der Frav
Magiſtratsſekretär Lehmann verliehen

Verkauf dienſtunbrauchbarer Bilitärpferde und Ansleihen
von Militärvferden Auf Grund der zahlreich einlaufenden An
träge auf Ueberlaſſung von Militärpſerden gibt das ſtellver
tretende Seneralkommands IV K folgendes bekannt Die un
mittelbare käufliche Abgabe von dienſtunbrauchbaren
Militärpferden ſeitens der Truppeunteile ift grundſätzlich ausge
ſchloſſen Sämtliche für den Militärdienſt unbrauchbaren Pferde
müſſen beſtimmungsgemäß dern Landwirtſchaftskammern zum Ver
keuf überwieſen werden Anträge auf käufliche Ueberlaſſung
ſolcher Pferde ſud daher nur an die zuſtändigen Landwirtſchaſts
kammern zu richten Berüchſichtigung können jedech in erſter Linie
nur ſolche Pferdehalter finden die unverſchudet in Not geraten
und nicht in der Lage Kud ſich im freien Handel die erforderlichen
Spannkräfte za beſchaffen Geſuche wegen leihweiſer Aeber
laſſung vor Mikitätoferdes ſind darch Vermittlung der zu
ſtändigen Zivilbehörde Landrat Kreisdirektion Magiſtrat wo
ſelbſt auch die Leihbedingungen eingeſehen werden können un
mittelbar an den nähſtgelegenes berittenen Erſatztruppenteil zu
richten Anträge in dieſen Angelegenheiten an das ſtellv Gene
ralkommandes haben nur Verzögerung der Erledigung zur Folge

Der Verkaufspreis der Antwortſcheine für das Ausland wird
vom 1 Oktober an of 45 Pf für das Stü erhöht

Dienftjnbikänm Der Kriminglbesmte Herr Friedrich
Dietrich vegeht heute das Fa ſeines 25jährigen Dienſtiubi
läums als Polizeibeamter der Stadt Halle Jn Anerkennung
trener Kameradſchaft hat ihm eire Aborduung der hieſigen Poli
zeibeamten Vereinigung unter den bemzlichſten Glückwünſchen ein
entſprechendes Geſchenk Kberreicht

Mieztsijnbiläum Heute ind es 40 Jahre daß das Schneider
meiſter Lorenz ſche Eheraar im Hauſe Lilienſtr 12 wohnt

Die Gradieranſtalt von Oskar Breitter Schablonen und
Stempelſabrik beſteht beute 39 Jahre Der Jnhaber und Be
gründer Herr Oskar Breitter iſt eine in der Bürgerſchaft weithin
bekannte uad geachtete Perſönlichkeit Seit langen Jahren ge
bört er den Vorſtand des Allgemeinen Vürgervereins für ſtädtische
Jrtereſſog und dem 1 konmnnalen Verein ferner den Vorſtand
des Vereins der Fortſchrittlichen Volkspartei er Jn allen dieſen
Aemters hat er ſich durch regten Eifer und gemeinaütiges en
ausgezeichget
St Ulrich Dienstag abend 8 Ah Kriegsbegto nde Paſtor Richter

Das Stiftungsfeſt des Deutſchuſdchenbundes wurde am Sonn
tag nachmittag im Mornrtſaal mit großer Beteiligung gefeiert
Das dem Bund gewidmete Lied wel es bei allen Zuſammen
künften des D M B erkkängt den Abend Ein ernſtes
Cborlted von Luther folgte dann erortff Horr Paſtor Knoblauch
das Wort und führte in meiſterhafter Weiſe alle Ereigniſſe im
D M B ſtreifend durch unſere große Zeit hindurch zurück auf
einen der deutſcheſten Männer ſeiner Zeit und weltlicher Schritt
macher der Reformation Hans Saths deſſen Verdienſte er voll
würdigte Ein Loh der Frau Muſa von Luther ſchön wie das
erſte vom Chor geſungen avter der Leitung des verdie len
Dirigenten Herrn Konzertmeiſters Schmidt ging dem kluſtigen

nk von Hans Sachs Das Kälberbrüten voraus welches
auf dem Papventheater ſeht wirkunasooll von einigen
w n anfgeführt wurde Jn dex Pauſe die von Herrn P
Kroblauch durch einige zündende Werte eingewitet wurde
neten ſich viele in die ausgelegten Liſten Für die Kriegsanlei
und der Vaterlandspartei ein ſowie in die der beabf

e Se t n h r der Marie ansWaffenſchmied von Frl efflich ngen eröffnete
den zweiten Teil Ein reigender Tanz ſchwediſcher Bäuerinnen
folate daun noch einige Schelmenliedlein auch von Frl Huth
reizerd geſungen vnd wabei Freg König Meiling in bekannter
Meiſterſchaft begleitete Der Cber ſaug zum Schloß à cappells
wieder Friede vor Luther Sehr befriedigt trennte man ſich nicht
ehne daß ſich einige junge Mädchen gleich als neue teder
meldeten Wir weiſen nochmals auf die heute abend 8 Uhr
beginnenden Vorträge vor Herrn Profeſſor Abert
Fnd noch an der Kaſſe zu haben im
Die Liſten zum Einzeichnen in die Vaterla
Kriegsanleihe liegen auch beute aus

Der entwichene Unterſuchungsgefangene Kurt Krauſe19 Juni 1894 in Weimar geboren ſoll t in
fang Auguſt d Js in einen hieſigen tel 130 Mark er
ſchwindelt haben Krauſe der auch als Heinz Schumann

c und u iſt iſt e än gundes Ausſebenlos feldzraue Uniform Achſelklappen mit Rr 252 und lange
Stiefel Er iſt ein geriebeser Ci und Die und hat Rch hier z r
entwichenen Unte nasgeſangenen Kruyek derinzwiſchon feſte nommen worden iſt iſt 21 ten bat

wulftige Lippen wer amlinken Handgelenk eine trugUniform Achfellappon mit W R Der Gaſtwirt wird
erfnhht ſich bei der Kriminalpohet Immer W za melden

e weimal wach der t t
der Reilſtrob der fenh trare er



Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Montag den 1 Oktober wird das Zeit

bild Stahl und Gold von Leo Leinziger mit der Muſik von
Paul Lincke zum erſten Male aufgeführt Anſchließend geht

Alberts Oper iefland in der bekannten Beſetzung in Szene
Auch am Dienstag den 2 Oktober wird zur Feier von Hinden
hurgs Geburtstag Stahl und Gold die Aufführung einleiten
ferner werden gege die Oper La Serva Padrona und Kleiſts
Luſtſpiel Der zerbrochene Krug Das erſte Sinfonie
konzert des Stadttheaters findet an Sonnabend den
z Oktober ſtatt Der Soliſt des Konzerts Edwin Fiſcher
bringt Mozarts Konzert Es Dur für Pianoforte mit Orcheſter
Chopins Rocturne os 62 Pr 1 und SchubertLiſzts Erlkönig
zum Vortrag während an Orcheſterwerken Mozarts MollSin
fonie und die ſinfoniſche Dichtung Die Jdeale von Liſt vor
geſehen ſind

Weigen moderner ſatiriſcher Kowödien Der Kartenverkauf
vat bereits begonnen Die Aufführungen beginnen am Montag
den 8 Oktober mit Gerhart Hauptmanns Biberpelz

Walhallatheater Heute abend geht zum 1 Male Johann
Straußs Meiſteroperette Die Fledermaus in Szene Herr
Harthaufen der ſich in der Geſchiedenen Frau als Tenor vor
teilhaft eingeführt hat ſingt den Alfred die Roſalinde Frau
Paula Dereani die Adele Frl Tilde Ziemann und Herr Direltor
Alfred Dedak ſpielt die Rolle des Eiſenſtein Morgen Dienstag

r J Jitteldeutsche Privat Bank

t als Feſtvorſtellung zur Geburtstagsfeier unſeres Feldmar
ſchalls Hindenburg der Operette Die Fledermaus das muſika
liſche Zeitbild Jum Kampf entſchloſſen zum Frie
den bereit voran Das Werbelied für Klavier und Geſang
wird jedem Beſucher auf Wunſch gratis überxeicht es ſei noch
mals darauf hingewieſen daß jeder Zeichner ſchon von 5 Mark an
eine Freikarte im Walhallatheater erhält Die erſten 40 000
Mark ſind bereits gezeichnet womit der Zeichner das
Anrecht erworben hat für 2 Logenplätze gültig für ein volles
Jahr das Walhallatheater zu beſuchen Hoffentlich finden ſich
noch recht viele Zeichner

Das Herrnfeld Gaſtſpiel im Avpollotheater welches heute be
ginnt bringt ein großes abendfüllendes im Kriegsjahr 1914
ſpielendes Zeitbild Familie Plaſchek von Anton und
Donat Herrnfeld Es iſt dies ein von Witz Satire und Situgtions
komik durchtränktes Stück welches das Publikum 2 Stunden hin
durch ununterbrochen in heiterſter Laune erhält Die tragenden
Hauptfiguren in demſelben werden von Direktor Anton Herrn
feld und Ferdinand Grünecker dargeſtellt Jn den übrigen Haupt
rollen ſind die Damen Jolly von Gloeden Mutzbauer Tſchoppik
Rudolf ſowie die Herren Freiſe ten Cloot und Erdmann be
ſchäftigt

Eine Hindenburg Feter anläßlich ſeines 70 Geburtstages
veranſtaltet unſer Garniſonkommando am Dienstag abend

30 Uhr laut beſonderer Anzeige in den U Licht
ſpielen Alte Promenade 11a

Axktiengesellsohaft

9 Filiale alle a S

Schöffengericht
Halle den 29 September 1917

Unerlauhter Verkehr mit Kriegsgefangenen
führte am Sonnabend die bisher noch unbeſtrafte 22 Jahre alte
Kantinenverwalterin Lentſch von hier auf die Anklagebank
Sie gab nach langem Zögern zu mit einem franzöſiſchen Kriegs
gefangenen in Beziehungen geſtanden und ſchließlich intimen Ver
lehr gehabt zu haben Der Franzoſe war ſeit zwei Jahren mit dem
jungen Mädchen auf der gleichen Beſchäftigungsſtelle und hat
nach Angabe der Angeklagten ihr öfter ſchwere Arbeiten abge
nommen wonach beide Beziehungen anknüpften Dos
Mädchen kam als ſein Verhalten entdeckt wurde ſofort in Haft

Nach dem jetzigen Geſtändnis beantragte der Amtsanwalt
wegen des Vergehens gegen die Verbotsbeſtimmung des General
kommandos 6 Monate Gefängnis Das Gericht erkannte
unter ſtarken Entrüſtungsworten auf die beantragte Strafe die
nur deswegen nicht noch höher ausfiel weil die Angeklagte bis
her völlig unbeſtraft war

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt dte Redaktion

keinerlei Verantwortung

Stadt Anleihen hieſſger auswärtiger und auch anderer
Effekten kauft zu guten Preiſen beſonders auch bei Zeichnung auf
Kriegsanleihe das Vankgeſchäft G H Fiſcher Alte Pro
menade 26
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kFertige Damen und Mädehen Kleidung

ans gutem Stoff Samt und Seidenqualitäten

Pelz und Plüsch Garnituren
alle Preislagen in riesiger Auswahl

Doht Wiener Velourhüte

O S
Grosse Warenvorräte Preiswerte Angehbote

Herren und Knaben Kleidung
Anzüge Joppen Ulster Beinkieider

Kleiclerstoffe unch Sammete
sowie Seidenwaren in schöner Auswahl

r e n e e e e een

n Febel ſehr große Auswahl in allen Farben billige Preiſe
Anna Lehmann S weg 20Zurückgekehrt

Dr Hochheim
Familien Nachrichten

c

Neue Anträge
wurden eingereicht

ſeit 1866 bis Anfang

1877 M 94 000 000
1887 M 177 000 000Statt Karten

Durch die Geburt eines gesunden
Mecdchens

die deutsche Presse aller Parteien
wohnt ges deutshe Vok ar Zeichno 0gsplhht

wurden hocherfreut
Oberlehrer Ernst Faltin und Frau

Magdalena geb Pfaffe
Halie den 30 September 1917

wa
S

S

Töschterohens

a r
T
von Roenne Ulestr 14 S
Langjährige Erfahrung
Gründlicher Unterricht
nach prakt re r

Heegge e esee er

Abſchluß von

4 Tz7eigen hocherfreut an

Die gläckllche Geburt eines gesunden

Privatdozent Dr Emil Everling und Frau
Thekla geb Wolff

Cöpenlick 26 Sepibr 1917

3
v

Am 26 Septemoer 9177 vorschied nach
Hangem schwerem im Felde zugezogenem
beiden unsen heoer Bruder und Schwager

der Bankheamte
VErnst ffErnst Langneff
a lalls Schleusingen Stentsch Spandeau

im September 1917 werden immer knapper und teurer Es empfiehlt955 im Namen der trauernden Hinterbliebenen sich rechtzeitige Deckung des Bedarfs 9
n Die Belsetzung hat in alter Stile statigefungen Goldkronen Grosse Auswahl bietet in allen Preislagen

e W w Süftzähne r Naumann XaenfI artha Langneft X a9 Oskar So n ö R Brückenarbeiten s Msdenadris
C oKa r e PlomS S ben Halle Rathausstrasse 14

r
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gegeben hat
Heidelberg 1 Oktober 1917

Haus Anuschöitz
Liselotte Aoschütz

zahn Pregis

hansSehmit

Leipziger Strasse 12
schräg gegenüber der

Ulrichskirche
Fernruf 3015

Künstliche Zähne

Nach Monaten banger Ungewissheit mössen wir jetzt
annehmen dass unser geliebter Sohn und Bruder

Willi Anschütz
Fähnrich in einem Garde Grenadier Regiment

am 2 März 19177 sein junges Leben für das Vaterland hin

Geh JIustizrat Prof Dr Gerhard Ansohütz
und Frau Else geb Herold

man nicht unſere Druckſachen einzufordern

verlange man unſere Bedingungen

e 33 Ce e e

Friedrich Wilhelm
Lebensverſicherungs Aktiengeſellſchaft

Gegründet 1866 Berlin W8 Behrenſtr 58 61

1897 M 427 000 000
1907 M 1112000000

1917 2480000000

Kriegsanleihe Verſicherungen

Vor Abſchluß einer Lebensverſicherung verſäume

Uebernahme einer ſtillen oder offenen Vertretung

Subdirektion Halle Meckelſtraße 1
und deren Vertreter

Damen und Mädchenhüte
in Velour Samt Plüsch Pilz

Strumpfwaren
in Wolle Baumwolle Seide und Flor

5 h 2 Teee

v
e r r meee e n e en

Jn das hieſige HandelsregiſterAbt A Nr 188 betr die offene J
Handelsgefellſchaft Haring
Ehrenberg Co Halle iſtheute eingetragen Kommandit
geſellſchaft Der Geſellſcha ter
Carl Ehrenberg iſt durch Tod
aus der Geſellſchaft ausgeſchieden
4 Kommanditiſten ſind n die
Geſellſchaft eingetreten Die
Kommanditgeſellſchaft hat am
1 Oktober 1916 begonnen Die
Prokura des Greukich und des
Hinrichs bleibt beſtehen
Halle den 24 September 1917
Könige Amtsgericht
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fertige

Herren Anzüge

Pale otg Ufer

Ersats r Massarbeit
Gr am Lage

Noch günstige Preise

b Assmann

Einfamilienhans
mit Garten in

Dölau
geſucht Angebote unter B O
3188 an Kucl Mosse Halle

Nationgl
HoflieferantKontrollkaſſen Grosse Ulrichstrasse 49

mit Totaladdition zu kaufen geſS w J D t40s a ä
Hochherrſchaftliche Wohnung

10 Zimmer und Zubehör Bernburger Straße 3 zum I 4 33 zu
vermieten Näheres zu erfragen bei F Herbst Co Halle
Ranniſcheſtr 15 im Kontor Tel 6327

Be nSt 17 ernöhesErdese us
herrſchaftl Wohnung 7 Zimmer 2 Kammern Küche Vad elektr
und Gas Beleuchtung nebſt reichl Zubehör ſowie großer Garten
of oder ſpäter preiswert zu vermieten Beſichtigung von 10 5 Uhr

Räheres beim Hausmeiner der Iduna Königſtraße 84
Der lange Jahre von der Firma E W Trorthe Dpuſſche

Jnſtitut innegehabte Laden

Poſtſtraße 910
iſt am 1 Januar 1918 anderweitig zu vekmieten

däheres bei Theodor Lühr Leipzigerſtr 94

4 Zentner

b t
Hochherrſchaftliche

Wallnüſſe
8 Zimmerwohnung

hat zu verkaufen

Fr Kurze Sangerhauſen
Tel 248

in der Nähe des Riebechplatzes
1 April oder ſpäter geſucht An
gebote mit Skizze und Preis uJ 3194 an Rugoilt Mosse

Halle

Vor

Mietgesuche

Kaufgesuone

Weinflaſchen

J dffene Steſien

Lernend ge gen Sergütuns
geſucht

lerhauternn

welche mit der Strumpf
Woll und Kurzwaren
Brange genau vertraut iſt

für bald geſucht

H Sehnee Hachf
Halle a d

Gr Steinſtraße 84

LehrlingsGeſuch
Ein Lehrling mit guten Schul

kenntniſſen wird zum ſofortigen
Eintritt geſucht

Chriſtbaumſchmuckfabrik
Burchard Hocehbel

Dryanderſtr 14

c

Herrſchaftliche
Wohnung

6 mmer mit Zubehör ruhige
ſchöne Lage auf Wunſch Garten
benutzung 1 April zu vermieten
Zu gen Lafontaineſtr 30,
Beſichtigung vorm von 11 bis 1
Uhr nachm von 3 bis 4 Uhr

Brennholz
kief Scheite u Knüppel verk in
einzel Waggons z Mk 34,00 per
rm ab hier direkt an Verbraucher

Gotthold Eschner
Wittenberg Bez Halle

Kohlen Futtermittel

Sekt u Waſſerfiaſchen kauft
und holt ab

Ludwig Schwetſchkeſtr 14 4187
Kauſe Mittwoch den J Oktober

von 7 Uhr
im Hotel Stadt Berlin
alte und erbrochen

Gehisse
Zahn bis 1 Mk Brennſtiſte
rein Platin Gramm 7 Mk

Bevollmächt Aufk
Marie Baunack Weint

i Voigtl

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll t

am 4 Dezember 1917
an der Gerichtsſtelie Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden
das im Grundbuche von Halle Band 128 Blatt 4626 eingetragener
Eigentümer gm 17 September 1917 dem Tage der Eintragung
des Verſteigerungsvermeiks Verſicherungskommiſſar Ott

vormittags 10 Uhr

Lange
eingettagene Hausgrundſtück Oſendorferſtr 8 Kartenblatt 4 Parzelle

35 und Parzelle 512 95 2e
utzungswert 2640

s ar 87 qm groß jährlicher
Halle den 26 September 1917

Königliches Amtsgericht Abteilung 7
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Pruſident und Mitglieder des finniſchen Landtags
unter Anklage

Saſingfer 29 Sept Einer amtlichen Mitteilung zufolge hat der Generalgouverneur befohlen den Präni
denten und die Mitglieder des Landtags die mit
Gewalt in den aufgelöſten Landtag eingedrungen ſind und

Pipe eine Sitzung abgehalten haben gerichtlich zu ver
n

Vvermiſchte Kriegsnachrichten
Rumäniſche Abgeordnete vor Gericht

Bukareſt 28 Septbr Engliſche Blätter melden das
d Zivilgericht habe durch öffentliche Bekanntmachung
ämtliche im beſetzten Gebiete verbliebenen rumäniſchen Ab

Feeliſe Se und Beamten darunter Peter Carp
rofeſſor Stere Prinz George Stirbey und General
arca aufgefordert ſich unperzüglich dem Jaſſyer Gericht
ſtellen um wegen Verbleibens in dem vom Feinde beFehten Gebiete abgeurteilt zu werden

Der Ausſtand in Argentinien
Suenos Lires 29 Sept Havasmeldung Die Kutſcher

der Taxameter und Autodroſchken und die Bäcker ſind
ausſtändig

Die Friedenshoffnungen
Nieuwe Rotterdamſche Courant ſchreibt

Ueber die Rede von Kühlmanns iſt zu bemerken daß aus
ihr ein menſchlicher Ton herauszuhören ſei und daß man
den Eindruck erhalte der Mann der hier ſpricht ſei ein
Mann von Herz An den Ausführungen des Reichskanz
lers findet das Blatt beſonders bemerkenswert daß er in
einer Weiſe über die Uterhandlungen ſprach als ob es ſich
bereits um einen aktuellen Gegenſtand handle Auch ſei
auffallend daran daß der Reichskanzler ausdrücklich ſagte
daß eine offizielle Erklärung über eine beſtimmte Gruppe
von Friedensfragen nicht angebracht ſein würde Der Reichs
kanzler halte alſo eine nicht öffentliche offizielle Erklärung
darüber für durchaus nicht verwerflich und es ſcheine auch
von einer ſolchen die Rede zu ſein Das Blatt glaubt daß
bereits unter der Hand Verhandlungen im Gange geweſen
ſeien Wenn das der Fall ſei dann habe auch die Bemer
kung von Kühlmanns über Hoffnung auf Frieden binnen
einiger Wochen die noch nicht ganz aufgegeben werden dürfe
eine erhöhte Bedeutung

Die meiſten niederländiſchen Blätter ſind über die Rede
von Kühlmann dagegen enttäuſcht

Nieuwe Courant ſchreibt Schon Asquiths
Rede habe die offene Tür wieder ein Stückchen zugeſtoßen
Die Weigerung des Reichskanzlers die deutſchen Kriegs
ziele genauer anzugeben habe ſie vorläufig wohl wieder
geſchloſſen denn von der Seite der Entente habe man mehr

hören bekommen daß man nur auf unzweideutigedläge Deutſchlands eingehen könne Das Blatt glaubt

daß eine offene Erklärung über Belgien die Intereſſen
chlands benachteiligt haben würde ſondern iſt im Ge
der Anſicht daß ſich die Stellung Deutſchlands da
moraliſch gebeſſert haben würde

Maasbode ſchreibt dieReden ſeien für Holland
eine Enttäuſchung Von einer poſitiven Annährung zwiſchenden feindlichen Porter auf die man gehofft habe könne

keine Rede ſein Die Erklärungen des Reichskanzlers
hätten die Friedensfrage zwar nicht zurückgeſchraubt be
deuteten aber auch keinen Schritt nach vorwärts auf dem
Wege zum Frieden

Jn Jtalien macht ſich immer wieder die Erwartung
geltend daß die Vermittlung des Papſtes auf der deutſchen
Antwort fußend fortgeſetzt werden könnte Nach einer Mai
länder Havas Meldung berichtet der Korreſpondent das
Corriere della Sera ſeinem Blatte

Es wird verſichert daß der Papſt nicht verfehlen wird
bei der Empfangsanzeige der deutſchen Antwortnote eine
Erklärung über das Stkillſchweigen über Belgien zu ver
langen Dies würde in einer Art Verbalnote geſchehen
welche den Zweck hat von der deutſchen Regierung Er
klärungen über einen Punkt zu verlangen der von der
päpſtlichen Diplomatie als für einen gerechten
und dauerhaften Frieden wichtig erklärt wird Jn päpſt
lichen Kreiſen verlautet daß die Note der Zentralmächte
von ergänzenden Berichten der Nuntien in München
und Wien an den Papſt begleitet war die zu verſchie
denen Punkten Erläuterungen gab Es ſcheint aber nicht
daß dieſe Berichte den Eindruck der Noten änderten
Die Gerüchte daß der Papſt die Abſicht habe den König
von Spanien mit einem neuen Vermiltlungsvorſchlag
zu beauftragen entbehren jeder Begründung und Wahr
ſcheinlichkeit

Sehr hoffnungsvoll drückt ſich ein Bericht über den Zu
ſammentritt des Jnternationalen Gewerkſchaftkongreſſes in
dige aus der heute beginnt Jn einer Züricher Meldung

eißt es
Dokumente die der Oeffentlichkeit übergeben werden

laſſen erraten daß es ſich bei den Beratungen nicht um die
Feſtlegung einer Stellung zu den aktuellen Kriegs und
Friedensfrage handelt Der Kongreß nimmt vielmehr an
daß der Friede ſchon geſchloſſen und darum die Notwendig
keit gekommen ſein wird die Arbeiterinternativnale mit einer
allgemeingültigen Arbeitsweltordnung zu beſchenken

Dieſe Erwartungen erſcheinen allerdings reichlich opti
miſtiſch wenn man ſie mit den Verlautbarungen aus dem
Lager des Vierbundes vergleicht So wird aus Rom be
richtet daß General Sir Joſeph Ricket in einer Rede in
Pontefranct am 24 September

Die engliſchen Kriegsziele
in Folgendem präſizierte

Er verwarf die Jdee eines Verhandlungsfriedens ins
beſondere eines Friedens auf Grund des Kuckucksrufes
Keine Annexionen und keine Entſchädigungen Belgien

Frankreich Serbien Rumänien und Polen müßten auf
jeden Fall Entſchäd en erhalten Die verlorenen Schiffe
der Neutralen und Kriegführenden ſeien zu erſetzen und die

len getöteter Angehöriger der Handelsmarine zu ent
chädigen Außerdem müſſe Deutſchland einen Teil der

e

Kriegskoſten zahlen Zweifellos würde ein ſiegreiches
Deutſchland eine Kriegskoſtenentſchädigung von ſeinen Fein
den verlangt haben Der einzige Grund warum man nicht
ein Gleiches von Deutſchland verlange würde der ſein
um Mitteleuropa vor dem Bankerott und der Anarchie zu
bewahren Auf die Kriegskoſtenentſchädigung könnten die
deutſchen Kolonien in Anrechnung kommen Auch aus einem
andern Grunde empfehle es ſich dieſe zu behalten nämlich
um Südafrika davor zu bewahren daß die Deutſchen die
außerordentlich kriegsluſtigen Volksſtämme mit modernen
Waffen ausrüſteten Ferner dürfe man keine deutſche
Flottenbaſis im Jndiſchen Ozean dulden Auftralien ver
lange einen vom Feinde geſäuberten Stillen Ozcan Die
Vereinigten Staaten würden zweifellos dieſe Forderung
unterſtützen Schließlich dürfe man den Charakter zukünf
tiger Kriege insbeſondre betreffs Englands inniger Ver
bindung mit dem Kontinent nicht aus dem Auge verlieren
Das Tauchboot würde die Operation der britiſchen Flotte
über Waſſer beſchränken Die Flugzeuge würden nicht zu
40 und 50 ſondern zu hunderten und tauſenden kommen
Die Chemie werde das Gewicht ihrer Bomben verringern
Die Luftflotten würden neben Kampfmaſchinen Proviant
Munitions und Ambulanzflugzeuge einſchließen Keine
Befeſtigungen und Flüſſe würden ihnen den Veg verlegen
keine Eiſenbahnlinien würden zu bauen ſein Das Schickſal
eines Reiches würde innerhalb vierzehn Tagen entſchieden
ſein Daher ſei es eine Lebensfrage für England die
Kontrolle des Aermelkanals in der Weiſe zu ſichern daß
darauf geſehen werde daß ſich die ſtrategiſchen Punkte der
Küſte des Kontinents entweder unter der Kontrolle der
Entente oder im Beſitz neutraler Mächte befänden Aber
Vorausſetzung dafür ſei die militäriſche Niederlage Deutſch
lands die ſchwerlich lange auf ſich warten laſſen werde ſo
bald die neue Welt das Gleichgewicht der alten Welt wieder
herſtellen werde England dürfe ſich nicht der Zukunft ver
ſchließen noch das Werk für das ſeine beſten und tapferſten
Söhne ihr Leben geben unvollendet aufgeben Deutſchland
werde daheim genug zu tun haben Auch werde wenn erſt
ſeinen politiſchen Ambitionen alle Hoffnung genommen
ſei für ſeinen Einfluß und ſeine Leiſtungsfähigkeit hin
reichender Raum in der Welt ſein Rom und Athen lebten
ja auch im Recht und in der Literatur im modernen Europa
fort

Wie ſoll man mit Gegnern die ſolche Forderungen auf
ſtellen diskontieren Daß ſie nicht die Anſchauung eines
beliebigen unverantwortlichen Generals ſondern die Mei
nung engliſcher Regierungs Kreiſe wiedergeben hat uns ja
die Asquith Rede gezeigt

Deutſches Reich
Eine Rieſenkundgebung für den Verſtändigungsfrieden

Frankfurt a 30 Sept Zu einer Volkskundgebung
größten Stils für den Verſtändigungsfrieden und Demo
kratie führte eine Volksverſammlung die heute nachmittag
die Mehrheitsparteien im Oſtpark einberufen hatten Die
weiten Raſenflächen des Parks erfüllten unüberſehbare Men
ſchenſcharen Von ſechs Tribünen ſprachen zu gleicher Zeit
die Vertreter der Parteien Reichstagsabgeordneter Gies
berg für das Zentrum Reichstagsabgeordneter Dr Quark
für die Sozialdemokratie Landtagsabgeordneter Böſer und
Reichstagsabgeordneter Conrad Haußmann für die Fort
ſchrittliche Volkspartei Haußmann führte aus daß die
Mehrheitsparteien es jetzt nachdem die Regierung ſich in
der Antwortnote an den Papſt auf den Boden des Mehrheits
beſchluſſes vom 19 Juli geſtellt hat nicht mehr nötig hätten
ſich gegen den Vorwurf zu wehren daß ihre Kriegsziele eine
einſeitige Parteiſache ſeien Die deutſche Antwortnote an
den Papſt ſei beherrſcht von dem Willen zu einem neuen Geiſt
Dagegen habe ſich Asquith in ſeiner letzten Rede verdroſſen
und widerwillig gegen eine Reform des politiſchen Denkens
gezeigt Vor wenigen Tagen ſei in England die Frage auf
geworfen worden was das Unterhaus für den Frieden ge
tan habe Worauf die Antwort habe gegeben werden müſſen
nichts Wenn England jetzt den Frieden ablehne ſo würden
dieſelben Parteien die heute eine Verſtändigung herbeizu
führen bemüht ſeien für die kraftvollſte Fortſetzung des
Krieges eintreten Haußmann ſprach ſein Vertrauen aus
über die Leitung der Auswärtigen Politik durch Herrn von
Kühlmann und wandte ſich dann gegen die chauviniſtiſche
Leibgarde insbeſondere den Großadmiral v Tirpitz Die
Geſchichte werde beweiſen daß er während dieſer 10 Jahre
die Einheitlichkeit der deutſchen Politik in unheilvoller Weiſe
gefährdet habe Die Alldeutſchen ſuchen durch ihre laute
Sprache ihr böſes Gewiſſen zu betäuben und durch Grün
dungen wie die Deutſche Vaterlandspartei ſich Trittbretter
in den Reichstag zu verſchaffen Jn ähnlichem Sinne ſprachen
auch die Redner der anderen Parteien Verdichtet wurden
dieſe Gedanken in einer Entſchließung die von den Tribünen
zu gleicher Zeit verleſen und von der verſammelten Maſſe
mit lebhaften Kundgebungen angenommen wurde

Eine Schweinezählung
Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung vom 27 September

beſchloſſen daß am 15 Oktober d J im Deutſchen Reiche eine
Zählung der Schweine vorzunehmen iſt Dieſe beſondere
Schweinezwiſchenzählung noch vor der am 1 Dezember d J
ſtattfindenden Viehzwiſchenzählung durchzuführen rin
dadurch geboten daß über den Erfolg der gegenwärtig in
Wirkſamkeit ſtehenden Maßnahmen die zu einer ſtärkeren
Abſchlachtung von Schweinen führen ſollen noch vor Eintritt
der Winterszeit Klarheit gewonnen werden muß

Provinzial Nachrichten
X Rietleben 1 Oktober Diefeierliche Vereidi

g un g der neuen Refruten fand am Freitag in der nahen Heide
ſtatt Der Ortspfarrer und der kathol Geiſtliche aus Halle hielten
erhebende Anſprachen Daran ſchloß ſich ein gutbeſuchtes Militär
konzert in der Grünen Tanne

S Salzmünde 1 Oktoker Die großen Obſtplan
tagen des hieſigen Rittergutes waren dieſes Jahr nicht ver
pachtet Der reiche Obſtbehang wurde den Arbeiterfamilien zu
einem geringen Preiſe von der Gutsherrſchaft überlaſſen

Merſeburg 1 Oktober Verwaltungsdirektor
Klinghols vom Bezirksausſchuß tritt am heutigen Tage in
den wohlverdienten Ruheſtand Ueber 23 Jahre hat er im Be
rirksausſchuß gewirkt Politiſch ſtand Direktor Klingholz auf der
rechten Seite der politiſchen Parteien Die vornehme Geſinnung so Franke Druck und

die wir in ſeiner beruflichen amkeit rückhaltlos anerkennenübertrug ſich auch auf T d Parteikampf Lange Zeit
war er Führer der hieſigen konſervativen Bewegung Als c
hat er ſich ſtets als ein Politiker gezeigt dem auch der po i
Gegner Hochachtung entgegenbringen mußte Perſon und Sa
wußte er in allen ſeinen Handlungen ſtreng zu untercheiden

Merſeburg 29 Sept 50 Hühner und 7 Gänſe
wurden in vergangener Nacht im nahen Geuſa aus dem
Hoſe des Gutsbeſitzers Böhmer geſtohlen Sämtliche Tiere
ſind an Ort und Stelle abgeſchlachtet worden Einem Hilfs
gendarm gelang es zwei der Diebe an der Stadtgrenze feſt
unehmen und ihnen die Hälfte der gemachten Beute die
ich in einem Koffer befand abzunehmen

Könnern 29 September Das Eiſerne Kreuz
1 Klaſſe Auf dem Kampfplatze im Weſten erwarb
ſich durch ganz beſondere Leiſtungen der jugendliche Sohn
des Gaſtwirts Starke das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe

Bernburg 29 Sept Das Feſt der diaman
tenen Hochzeit feierte in körperlicher und geiſtige
Friſche am Sonntag das Ernſt Dolg ſche Ehepaar Garten
ſtraße 29 a

Köthen 28 Sept Bei den Nadelſtreuver
pachtungen in Moſigkau ſind die Preiſe derart in die
Höhe getrieben worden daß für Flächen von Morgen bis
50 Mk ja noch darüber geboten worden ſind Jn Friedens
zeiten ſind dafür 5 Mk bezahlt worden

vermiſchtes
Das Schlachthaus unter dem Tanzſaal Wegen un

erlaubter Schlachtung Unterlaſſens der amtlichen Unter
juchung Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe Abgabe von

Fleiſch ohne Marken und Beihilfe dazu ſtanden Fabrikant
Franz Müller aus Buchholz und das Gaſtwirsehepaar
Friedrich Krone aus Niederſchönhauſen vor der 1 Straf
kammer des Landgerichts III Durch eine anonyme Anzeige
war der Gendarmeriewachtmeiſter Schmidt darauf aufmerk
ſam gemacht worden daß in dem Kronenſchen Lokal Schlach
tungen heimlich vorgenommen würden Bei Durchſuchung
des ganzen Lokals fand der Beamte in einem Nebenraum
Körbe mit Schweineſchwarten Borſten Fleiſch uſw dann
aber entdeckte er unter dem Tanzſaal in einem geſchloſſenen
Nebenraum der dem Angeklagten Müller koſtenlos zur Ver
fügung geſtellt worden war ein vollſtändig eingerichtetes
Schlachthaus mit großem Keſſel Wurſtmaſchine uſw wäh
rend der Schlächterladen in dem das Fleiſch natürlich
ohne Rückſicht auf die Höchſtpreiſe verkauft wurde das
Billardzimmer abgab Das Schöffengericht hatte dieſe Ge
heimſchlächterei mit 3050 Mark Geldſtrafe für Müller und
mit 300 und 100 Mark Geldſtrafe für das Ehepaar Krone
bewertet Die Strafkammer kam aber nur bei der Frau
zu einer anderen Auffaſſung denn ſie wurde diesmal frei
geſprochen Bei Krone beließ ſie es bei 300 Mark Geld
ſtrafe und bei Müller ſetzte ſie das Urteil nur auf 2500 Mark
Geldſtrafe herab

hanöel Gewerbe und verkehr
Aktien Glashütte St Jnabert Die Geſellſck verteilt aus

271 013 i V 44 517 Mark Reingewinn eine Dividende von
9 Prozent 2 Proz

Freigabe ſelbſtgeernteter Braugerſte Die Reichsgetreide
ſtelle hat auf verſchiedene Eingaben aus Kreiſen der Brauinduſtrie
den Beſcheid erteilt daß ſie grundſätzlich bereit ſei ſelbſterzeugte
Gerſte den Brauereien zu belaſſen unter Anrechnung auf die
ihnen zuzuteilenden Mengen und hat die Kommunalverbände er
ſucht bis auf weiteres von einer Ablieferung dieſer Gerſte Ab
ſtand zu nehmen Letztere bleibt jedoch vorläufig für die Kom
munalverbände beſchlagnahmt ihre Verarbeitung iſt verboten
Erſt wenn die Gerſtenverteilungeſtelle des Deutſchen Brauer
bundes den in Frage kommenden Betrieben eine entſprechende
Menge Gerſte zugeteilt hat iſt bei dieſer die endgültige Frei
gabe der ſelbſtgeernteten Gerſte zu beantragen Die Einziehung
des Preisunterſchiedes zwiſchen dem Erzeugerhöchſtoreis und dem
von den Brauereien zu zahlenden Preiſe bleibt vorbehalten

Vereinigte Pinſelſabriken G in Rüenberg Der Abſchluß
für 1916/17 ergibt einſchließlich Gewinnvortrag von 16 430 Mark
abzüglich Abſchreibungen in Höhe von 48 421 i V 27 463 Mark
einen Reingewinn von 521708 i V 176 646 Mark Der Auf
ſichtsrat ſchlägt vor eine Dividende von 19 Proz i V 6
zu verteilen dem Beamtenunterſtützungsfonds 55 000 i V 55 000
Mark und 21052 Mark auf neue Rechnung vorzutragen Jm
vorigen Jahre wurde bei der Gewinnverteilung außer dem aus
gewieſenen Reingewinn der außerordentliche Reſervefonds mit
150 000 Mark in Anſpruch genommen

Leipziger Buchbinderei Akt Geſ vorm Ghiſtav Fritſche in
Leipzig Nach dem Geſchäftsbericht erzielte das Unternehmen im
abgelaufenen Jahre einen Betriebsgewinn von 742 815 i V
555 3185 Mark Die Handlungsunkoſten Zinſen uſw erforderten
zuſammen 519 669 417 274 Mark und Abſchreibungen werden in
Söhe von 130 149 73 873 Mark vorgenommen Einſchließlich
Vortrag aus dem Vorjahre ergibt ſich ein Reingewinn von 115 669
116 653 Mark aus dem wie bereits gemeldet wieder 6 Proz

Dividende verteilt und nach Dotierung verſchiedener Fonds
13 642 45 452 Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden
ſollen Wie der Bericht des Vorſtandes ausführt war das Unter
nehmen im abgelaufenen Jahre aut beſchäftigt und der Umſatz
konnte wieder geſteigert werden Ueber die Ausſichten wird mit
geteilt daß bisher der Geſchäftsgang befriedigend geweſen iſt und
das Unternehmen noch reichlich Aufträge vorliegen hat Jn der
Bilanz werden ausgewieſen Materialien mit 368 784 240 182
Mark Fabrikationskonto mit 423 545 445 420 Mark und Dwi
toren mit 641 713 468 632 Mark während Kreditoren 426 998
287 112 Mark zu fordern haben Die C den 29 Oktober ein

zuberufende Generalverſammlung ſoll ſch
Erhöhung des Grundkapitals von 000 Mark auf1250 000 Mark durch Ausgabe von 487 Aktien à 1000 Mark

Werkzeugmaſchinenfabrik W Sildemeiſter Co in Biele
feld Die Verwaltung bringt eine Dividende von wieder 20 Pros
in Vorſchlag Ferner ſoll zur Verſtärkung der ttel und
Ausdehnung der Werke das Aktienkapital um 500 000 Mark er
höht werden Die Aktien werden mit halber Dividende für 1917/18
den Aktionären zum Kurſe von 150 Prozent angeboten Die Ge
ſellſchaft iſt auf lange Zeit reichlich mit Aufträgen verſehen

vorWettervorausſage Am 2 Oktober Ziemlich heiter trock
Nacht ſehr kühl Tag mäßig warm Am 3 Oktober Wechſelnd
bewölkt zeitweiſe heiter meiſt trocken Nacht etwas milder Tag
etwas kübler als 2 Dktober
c

Verantwortlich für den u Teil Siegfried D y
tlichen Teil für Provingzialngn kmann Feuilleton ar h

miſchtes uſw Hans Natonek für den Jngzeigenteil
von Otie Hendel

R

t
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Feldmarſchall von Hindenburgs Geburtstagswunſch
am 2 Oktober lautet

Wer an meinem Geburtstage für Verwundete und Hinterbliebene
ſorgt in ſeinem Herzen das Gelübde zum zuverſichtlichen Durchhalten erneuert
und wer Kriegsanleihe zeichnet macht mir die ſchönſte Geburtstagsgabe

Für die Kriegshinterbliebenen im deutſchen Vaterlande ſorgt die

Nationalſtiftung
m

Intereſſen zurücktreten

entgegen

a Walhaiia Theater
T UhrHeute Montag zum 1 Male

Operette in 3 Akten von
Rosalinde e e

ohann Strauss
Frau Paula Dereani a G
Erl Tilde Ziemann

Alfred J e e Herr William Haxthausen
Fisenstein Herr Dir Dedeak
Dienstag Hindenburg Feier

Musikalisches Zeitbild in 1 Akt hierauf
zum 2 Malo Die Fledermaus,

mit unterlegtem Text gratis

zeichnet Kriegsanleihe
im Walhalla Theater
Kasse von 10 l und 6 Uhr

2

Ortsgruppe Halle

m gütigſt zur Verfügung e Sitzungsſaale deru der Provinz Sachſen Martinsberg 10
Eingang Hagenſtraße

Sonntag den 7 Oktober 11 Uhr

Vormittags Konzert
zum Beſten von Weihnachtsgaben

für in England gefangene
Boots Leute

Dina Fahrend erf Geſang Profeſſor Hinze
Reinhold aus Weimar Klavier Käthe Weber
Vortrag Konzertmeiſter re Violine Hanna

Münter Begleitung der Geſänge

VachBrahms Chaconne für die linke Hand allein
Mozart Arie aus der Oper II re pastore für
Sopran mit obligater Violine und Klavierbeg eitung
Felix Dahn An die Deutſche Sprache Peter Cor
nelius Brautlieder Schumann Karneval op 9

Karten zu J Mark in der Hofeufikalienhandlung von
Heinrich Hothan Gr Ulrichſtraße

d d S

T

2

Ehrenpflicht iſt es
Gaben die ſofort in Kriegsanleihe angelegt werden

Zum Kampf ontschlossen zum frſeden bereit

Jeder Besucher erhält das Werbelied für Klavier h

Flottenbund Deutſcher Frauen

Die Provinzial Lebensverſicherungs
anſtalt in Sachſen

hat auch für die 7 Kriegs Anleihe die

Kriegsanleihe Verſicherung

wieder auf genommenAnzahlung nur r o der Zeichnungsſumme

Abtragung des Reſtes durch h in 12 Jahren
Aushändigung der Stücke bei früherem Tode
Sofortige Zeichnung der vollen Summe durch die Außtalt

Auskunft durch die Auſtalt inHalle durch das Promerzade2sdie r Bank h 10 die Kreis
ſpar e

Wollene Kleider u Kostümstoffe

Mantelstoffe Anzugetoffe Sammete
finden Sie noch in grosser Auswahl

n aſhis H Elkan i S m
Weidenplan 27 I Etage

s Anstaft

z a Seit eru n ham 126 Abtar i Dreu 176 Ober a Anmerſekund 368 e
nd 99 für V Se Sriegsdeginn beſt 122

darunter 61 Okt

i Haran larangs ins

des Saalkreiſes Gr Steinſtr 26 die StädtiſcheSparkaſſe Rathanusſtr 56 Z die Beteee e

Jhr großer Gedanke iſt überall im ganzen Vaterlande ſie mit gleicher Fleſorge n m

ihr immer neue Mittel zuzuführen
nehmen alle Banken und die Kriegsausſchüſſe der Nationalſtiftung

zu
umfangen Da müſſen alle örtlichen

Provinzial Ausſchuß der Nationalſtiftung
Dr von Hegel J

Alte Promenade la

Fernruf 5738

Anlässlich des 70 Geburtstages
des Generalfeidmarschails

vom Hindenburg
c e das Garnisonkommando am

tag den 2 Oktober dt S den Lichtspielen
Vaterländische Feier

bestehend aus Mlusikstücken Vorträgen und 2 im h

Es hat zu dieser Veranst taltung jederS einlagen
I mann CAutritt

Der Eintrittspreis hetrögt für Rang 50 Pf
J für die unteren Plätze 20 Pf

abends 8 Uhr 30 in e
Kite Pr omenade eine

hiesige u auswärlige
Slodht Amen auch andere Ejffekten

besonders bei
Zeichnung auf Kriegsanleihe zu guten Preisen

Bankgeschärt
Alte Promenade 26G H

I mit v l
Buchtührung

Baers Handelsfachsechule
Geiststr 41

C Gieseguth Zinksgartenstr 15
LewinsLehranstalt Steinweg45

Chauffeurschule
Hallesche Hutomohbilzentrale

Grünstr 31

Chemleschuls für Damen

Dr S Gätner a
Welſo Untorriot

O Schwendler Mühlweg 30

Fremde Sprachen
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41

Gieseguth Zinksgartenstr 15
LewinsLehranstalt Steinweg 45

aushaſt u Kochsehuſe

H Laaß Magdeburgerstr 37

Kaufmänn Reohnen

Baers Handelsfachschule
Geiststr 41

Gieseguth Zinksgartenstr 15
LewinsLehranstalt Steinweg45

ne

Klavier Unterricht

vJv vv ääKorrespondenz
Baers Handelsſachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15
Lewinslehranstalt Steimweg4s

kauft

Musik Unterrieht
Musikgruppe Halle

Stundenvermittlung durch Frl
Schieler Kl Virichstr 17 I
Naohhiſfe Unte rrieht

K Taube L Wuchererstr 28

Schneider Akademie
K Bethge Gr Ulrichstr 36 II
E Holborn Forsterstr 58 II
Fräulein B Müller Schneider

Meisterin Gr Ulrichstr 52
Strauß Privatschule Bauhok l
Triumph Meth Linke

Gr Ulrichstr 63

Sohreib Unterricht
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15
e

Schreibmaschine
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15
Lewinslehranstalt Steinweg45
e

Schulwissenschaften
K Taube Wuchererstr 28
Sohwedisches Turnen

M Ludwig Kleinschmieden6 I

Stenographie
Baers Handelsfachschule

Geiststr 41
Gieseguth Zinksgartenstr 15

LewinsI ehranstalt Steinweg45

Tafel decken u Servioren

B Linke Gr Ulrichstr 63 I
chmTanz UnterrichtMassags u Heiſgymnestit

M Ladwig Kleinachmieden 6l z VavnerSt Rixolaus

es
Dienstag 2 Oktober 1917Z Ank 7 Uhr Ende 10 Vbrfe

Stahl und 6oſd

Zeitbild v Leo Leipriger
hierauf

la Korva Padrona
Komische m v Pergolesi

hierauf
Der zeredene u
Lustspiel von Kleist

nüninnnnümiinnininnninnnmn

m

m

wo

m

Bad
Dienstag den 2 Oktbr 1917

nachmittags 3 Uhr

Konzert
Eintritts preis 35 Pf

Dauerkarten ſind gültig

J fteadſg geben S
Wenn es gilt

die deutsche Presse aſſer Parteien
wohnt das deutuhbe Wo zur Zeichnuongsyfht

Dreifüße
zum Beſohlen billigſt bei

Otto Sparmann
Gr Steinſtr 47 neben Walhalla

Springlebende

Edel Krebse
keine Galizier

Tafelkrebſe p Schock Mk 16 00
Mittelkrebſe p Schock Mk 50
Suppenkrebſep Schock Mk 00
empf prompt g Nachm Eilpoſt
ab hier Arthur Bodschwinna
Warggrabowa Oſtpr Fernruf67

Krebsexp Gegr 1881

d

n u

Wittekind

n J eS S S e n S

F u
S

t

Be
a

Ab heute den 1 Oktoher und folgende Tage
Gastspiel des

S unier persönlicher Mitwirkung seines Direktors

Anton Herrutfeld
Zum 1 Male Zum 1 Male
amllie Plaschek

h Tragikomöd in 2 Akt v Anton u Donat Herrnfeld
Anton Herrnfeld

e Weitere auntaerstener
S Froerdinand Grünecker von Glöden

e Carla Mutzbauer
An 15 Uhr Gewöhnl Preise Ende 10/ Uhr

h
u Symun

Sahen

u in grosser eAuswahlWräen wunel Rhrenzeichen
aller Bundesstaaten Original u kl Grössen

Ordensbänder
Neue Ordenssehnatlen für Kriegs Hilfsdienst Kreuze

d Militäräustap ühlg n n
UVhrmacher unter reeller Garantie

Damen Hüto
in Plüsch Samt und Seidensamt

r Neueste NModenS Velour Hüte S
Auswahl in allen neueren re

e und Farben zu billigen Preisen

L Lichtenstein
C

Trotz r rangel noch
billger Verkauf in
Lampenn Zubehör
für Gas und ElektriſchKurt Leere
Gr Steinſtraße 1 1 Tel 4025

Kein Laden Verkauf im
Fabrikkontor Hofgebäude

7 e Anleſhe

e Zu verpachten
Familiengar ten

herrliche Lage mit tadelloſem Baum und Berend ver

pachten Angebote unter B F 3191 an Rudolf Mosse Halle

Ackerverpachtung Luz erne
Die in der Feldflur Diemitz oolo

weſtlich und ſüdlich des Dorfes u 3 giſcher

Diemitz gelegenen zwei domänen
fiskaliſchen Ackerpläne ſollen in
r F und 22 Parzellen auf 12 Jahre

Digut den 9 e z d
bff Jüch meiſbieten d u

en en
zur Deutſchen n zu eßlet

neu verpachtet werden
Die Verpachtungsbediwen bei den Senenbertee

in aus und werden im
verleſen

Charlottenſtr 12,1 Fern 606

Termin

e h

rac e

h

an

e

14
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